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Vorlage zum Nachtragsstellenplan 2017

Schreiben der Verwaltung vom 26.10.2016 (Eingang 07.11.2016)

Sehr geehrter Herr Urbach,

in seiner Sitzung vom 09.11.2016 hat sich der Personalrat mit der 0.g. Angelegenheit befasst.

Die vorgeschlagenen Stellenveränderungen zu 1. und zu 2. stimmen mit den Empfehlungen
der Bewertungskommission überein, in welcher der Personalrat durch zwei Mitglieder
vertreten wird. Wir schließen uns daher dem Beschlussvorschlag der Verwaltung an, die

Stellen entsprechend auszuweisen.

Der Personalrat begrüßt ausdrücklich die beabsichtigte Einrichtung neuer Planstellen in
verschiedenen Bereichen der Verwaltung. Die Wahrnehmung zusätzlicher Aufgaben z.B.
durch neue Gesetzgebungen bedeutet Mehrarbeit für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die
mit dem vorhandenen Personal nicht aufgefangen werden können. Die personellen

Aufstockungen sind notwendig und werden vom Personalrat unterstützt.

Leider sollen im Gegenzug Stellen abgebaut werden. Wir möchte darauf hinweisen, dass die
Umsetzung von kw-Vermerken bzw. der Abbau von Stellen bei den Musikschullehrern/Innen
für den Personalrat einen Abbau des Angebotes der Musikschule bedeutet. Eine Fortsetzung
dieser Entwicklung ist voraussichtlich ein Verlust an Bedeutung der Musikschule bzw. ein
Abbau des kulturellen Angebotes der Stadt Bergisch Gladbach, welches der Personalrat nicht
befürworten kann. Wir hoffen, dass dies in der politischen Abwägung kritisch diskutiert wird.

Mit freundlichen Grüßen

Birgit Emonts-Kaiser
Stellv. Vorsitzende


